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im Verfallen und etwas im Ent-
stehen, das finde ich reizvoll“, so 
Henke. 
Manche Bilder verdanken ihre 
Entstehung auch dem Fernse-
hen. „Wenn ich hier etwas Inte-
ressantes sehe, dann fotografiere 
ich es. Später nutze ich das Motiv 
für mein Bild und wähle hier eine 
neue Perspektive“, beschreibt sie 
ihre Vorgehensweise. Auslöser 
für das Malen eines Bildes kann 
auch eine Beobachtung sein, die 

Liebe Leserinnen und Leser, 
VORWORT� TITELTHEMA

im evangelischen Gemeindehaus 
ist zurzeit eine Ausstellung der 
Künstlerin Maria Henke zu sehen. 
Unter dem Titel „Fantasieräume“ 
zeigt die Malerin Arbeiten, die in 
den letzten Jahren entstanden 
sind: im weitesten Sinne Archi-
tekturbilder, Häuser, Räume und 
Landschaften. Die in Schildesche 
lebende Frau findet ihre Motive 
oftmals, wenn sie unterwegs ist. 
Dann nimmt sie die für sie beson-
deren Eindrücke mit ihrer Kamera 
auf und bringt sie später aus an-
derer Perspektive und verfremdet 
aufs Papier. Wer mit der Künstlerin 
persönlich ins Gespräch kommen 
und über ihre Bilder sprechen 
möchte, der hat am 15. November 
die Möglichkeit, an einer Führung 
durch die Ausstellung teilzuneh-
men. 
Kreativ und akrobatisch geht es 
zu, wenn die Jungen und Mäd-

chen des Kinder- und Jugendzirkus 
KARIBU auf der Bühne stehen. In 
wenigen Tagen präsentieren sie 
ihr neues Bühnenstück „Im Buch 
der Träume“ in der Rudolf-Steiner-
Schule. Eine selbstgeschriebene 
Geschichte bildet dabei den Rah-
men für ein buntes Programm 
aus Artistik, Schauspiel und Musik. 
Mehr dazu, lesen Sie in der vorlie-
genden Ausgabe.

Bernd Lochmüller, Herausgeber
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Kunst im Gemeindehaus 

Fantasieräume – Räume als Metaphern 
Maria Henke ist ein aktiver 
Mensch, sie ist viel unterwegs 
und bewegt sich mit offenen Au-
gen durch die Welt. Mit dabei hat 
sie oftmals ihre Kamera, um spon-
tan Entdecktes fotografisch fest-
zuhalten und es eventuell später 
für ihre künstlerische Tätigkeit zu 
verwenden. So geschehen zum 
Beispiel bei einem Bild, dass die 
alte Mühle in Schildesche zeigt. 
Als Maria Henke mit ihrem Fahr-
rad unterwegs war und sie dort 

ein Baustellenschild an der Müh-
le sah, hat sie das Gebäude sofort 
fotografiert. „Die Mühle habe ich 
später gemalt, zwar nicht so wie 
sie das Foto zeigt, sondern etwas 
verfremdet“, erzählt die Künst-
lerin. Auch als die Häuser am Jo-
hanneswerk abgerissen wurden, 
war Maria Henke vor Ort und hat 
den Abbruch fotografisch für 
die Ewigkeit festgehalten. „Ich 
mag Baustellen, weil hier alles 
durcheinander ist. Hier ist etwas 

Die Künstlerin Maria Henke zeigt ihre 
Arbeiten im evangelischen Gemeinde-
haus
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ihr gar nicht gefällt. „Ich habe auf 
einem ehemaligen Brachgelände 
in Bielefeld eine extrem langwei-
lige Bebauung entdeckt. Das hat 

mich motiviert, hier künstlerisch 
etwas entgegenzusetzen. Als Re-
aktion habe ich ein Glashaus ge-
malt“, erzählt die Künstlerin. 

Für ihre Bilder verwendet sie 
in der Regel Acrylfarben, aber 
auch Kreide kommt zum Einsatz. 
Besonders gern arbeitet Maria 
Henke mit der Kratztechnik. Es ist 
eine Technik, die Schichtungen 
anwendet und dabei erlaubt, 
Untergründe wieder hervorzu-
bringen und neue Ebenen zu 
erschaffen. Die Farben werden 
nach dem Trocknen zum Beispiel 
mit schwarzer Ölkreide oder Tu-
sche übermalt, die dann wieder 
abgekratzt werden. Dieser Pro-

zess macht schon allein deshalb 
Vergnügen, weil er ein Überra-
schungsmoment in sich birgt. 
Farben tauchen wieder auf, fasst 
unkontrollierbar, der Verstand 
wird ausgetrickst, zufällig Entste-
hendes wird in den Malprozess 
mit einbezogen. 
Im Gemeindehaus sind im wei-
testen Sinne Architekturbilder 
zu sehen, Häuser, Räume oder 
Landschaften. Die kleineren, et-
wa 15 Bilder sind in einer Reihung 
aufgehängt. Die größeren Kunst-

Besonders gern arbeitet Maria Henke mit der Kratztechnik, die Schichtungen 
anwendet und dabei erlaubt, Untergründe wieder hervorzubringen und neue 
Ebenen zu erschaffen
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werke ebenso. „Das ist auch für 
mich etwas Besonderes, weil ich 
die Bilder in dieser Zusammen-
stellung auch noch nicht gesehen 
habe“, sagt die Künstlerin. 
Maria Henke, 1957 in Bad Oeyn-
hausen geboren, lebt seit 1985 
in Bielefeld, seit neun Jahren in 
Schildesche. Nach der Schulzeit 
absolvierte sie eine Ausbildung 
zur Holzbildhauerin. Der plötz-
liche Tod ihres Bruders, auf den 
kurz darauf der Tod ihres Vaters 
folgte, führte dazu, dass sie sich 
der Kunst zuwandte und sie für 
eine kurze Zeit zur Trauerbewäl-
tigung nutzte. Später stellte sie 
fest, dass sie sich intensiver mit 
der künstlerischen Auseinan-
dersetzung beschäftigen wollte. 
Deshalb studierte sie an der Fach-

hochschule Bielefeld schließlich 
Grafikdesign, Illustration und 
Bildhauerei, und arbeitete nach 
dem Abschluss in unterschied-
lichen Werbeagenturen. „Das hat 
mir sehr viel Freude gemacht, 
gleichzeitig konnte ich so meinen 
Lebensunterhalt sicherstellen. Im 
Herzen zog es mich jedoch mehr 
zu Malerei und Skulptur“, blickt 
die 61-Jährige zurück, die heute in 
einer Natursteinfirma arbeitet.
2014 zeigte Maria Henke ihre Ar-
beiten erstmals im Rahmen einer 
eigenen Ausstellung im Begin-
enhof der Öffentlichkeit, später 
nahm sie auch an den offenen 
Ateliers in Herford teil.
Die Ausstellung „Fantasieräume“ 
kann bis Anfang Dezember be-
sichtigt werden zu den üblichen 

Öffnungszeiten des Gemeinde-
hauses: Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Freitag von 10 bis 12  Uhr, 
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr so-
wie Samstag von 9 bis 10 Uhr.

Am 15. November um 17 Uhr ha-
ben Interessierte die Möglichkeit, 
an einer Führung und einem Ge-
spräch mit der Künstlerin teilzu-
nehmen. 

33. Stiftsmarkt 

„Wir bedanken uns beim 
tollen Regenwetter-Publikum“
Das Programm war wie immer 
vielversprechend – mit viel 
Engagement hat die Interes-
sen- und Werbegemeinschaft 
InSchildesche e.V. für das dreitä-
gige Stadtteilfest ein vielfältiges 

und vielversprechendes Unterhal-
tungsangebot für die ganze Fa-
milie zusammengestellt. Keinen 
Einfluss haben die Veranstalter 
natürlich auf das Wetter – und 
das spielte in diesem Jahr einfach 

nicht mit. Regen-
schirme bestimm-
ten an fast allen 
Tagen das Bild im 
bei Sonnenschein 
so attraktiven Orts-
kern.
Astrid Brausch, erste 
Vorsitzende von In-
Schildesche, nimmt 
das schlechte Wet-
ter gelassen. „Wir 
haben dem Regen 

Hingucker: Die leuchtend gelben Stoffbeutel, die die 
Interessen- und Werbegemeinschaft InSchildesche 
an die Besucher verteilt hat, erfreuten sich besonderer 
Beliebtheit
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Diesmal sind es nicht die Lieblingsblumen  
der Verstorbenen; es gibt keine Kränze. Auf dem  
Sarg liegen der rote Hut und das schwarze Samt- 
cape, an der Wand sind mit Wäscheklammern ihre  
Seidentücher aufgereiht und der Raum duftet zart  
nach ihrem Parfüm. Die Trauergäste kommen und  
immer wieder hört man Satzfetzen … ach, das Tuch  
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mitgebracht … Am Ende geht jede/r mit einem  
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getrotzt. Trotz der Nässe und der 
am Sonntag auch noch belasten-
den Kälte sind viele Menschen 
gekommen“, sagt Astrid Brausch. 

Das sei ein sehr guter Beleg für 
die hohe Qualität des Festes. „Die 
Atomic Playboys haben zum Bei-
spiel mit ihrem großartigen Pro-

gramm die Besucher 
angezogen. Auch 
sie selbst ließen ih-
re Stimmung vom 
Wetter nicht beein-
flussen und zeigten 
sich über das tolle 
Regenwetter-Pu-
blikum begeistert, 
das mit Schirmen 
ausgestattet, vor 
der Bühne stand“, 
so Astrid Brausch. Ei-
nige waren so guter 
Stimmung, dass sie 
vor der Bühne be-
geistert tanzten. 
Das galt auch für die 
zweite Bühne auf 
dem EDEKA-Park-
platz, wo der Jazz 
Club für das Pro-
gramm am Samstag 
zuständig war. Be-
geisterte Besucher 
lauschten auch hier 
der Musik von UNI-
VERVE, CA VA und 
Basement Boyz. 
Natürlich haben 
einige Auftritte auf 
der Bühne auch vor 
wenig Publikum 
s t a t t g e f u n d e n . 
Während die Kinder 
und Jugendlichen vom Zirkus 
KARIBU und die Tänzerinnen und 
Tänzer des TC Linon vor vielen be-
geisterten Zuschauern ihre Dar-
bietungen präsentieren konnten, 
litt der Auftritt des Shanty Chors 
dann doch aufgrund des starken 
Regens. Noch schlimmer war es 
dann am Sonntag, doch auch hier 
zeigten viele ihren Durchhaltewil-
len. So zum Beispiel die Glories, 

die sich nicht scheuten, bei strö-
menden Regen ihren Gesang mit 
voller Leidenschaft zum Ausdruck 
zu bringen. 
„Wir sind in diesem Jahr beson-
ders stolz auf das Regenwet-
ter-Publikum, das uns nicht im 
Stich gelassen hat. So ein Wetter 
schweißt zusammen. Trotz Re-
gens war es ein schöner Stifts-
markt, der zwar ein anderer 

Energiegeladen: Cheerleader auf der Bühne

Der Kinder- und Jugendzirkus KARIBU begeisterte die 
Besucher mit seinen akrobatischen Darbietungen

Der TC Linon zeigte auch in diesem Jahr einen Einblick 
in sein umfangreiches Tanzangebot
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war als in den letzten Jahren, 
aber auch schöne Augenblicke 
geschaffen hat. Ich habe viele 
Menschen gesehen, die unterm 
Schirm zusammenstanden, mitei-
nander redeten und gute Laune 
hatten“, sagt Astrid Brausch. 
Richtig gut verlief die „gelbe 
Stofftaschen-Aktion“ der Interes-
sen- und Werbegemeinschaft. Die 
1000 leuchtend gelben Stoffbeu-
tel, die bequem auf dem Rücken 
zu tragen sind, waren bei den 
Besuchern heiß begehrt und bei 
dem trüben Wetter wahre Hingu-
cker. Alle Besitzer dieser Stoffta-
sche haben nun noch die Chance, 
einen von fünf tollen Preisen zu 

gewinnen. Wer den gelben Be-
gleiter am coolsten inszeniert, die 
interessantesten Dinge in ihm ver-
staut oder mit ihm auf Reisen geht 
– damit „ein Stück Schildesche 
in die Welt trägt“ und dieses auf 
einem Foto dokumentiert, hat die 
Chance einen von insgesamt fünf 
wertigen Preisen zu gewinnen.
Das Foto bitte bis zum 31. Oktober 
an die Interessen- und Werbege-
meinschaft InSchildesche schi-
cken, E-Mail: 
foto@inschildesche.de, alternativ 
kann das Foto auf der Facebook-
seite facebook.de/schildske gepo-
stet werden.

Der kleine Rabe Socke

Theatererlebnis 
für die ganze Familie 
Alle lieben den kleinen Raben So-
cke - aber wieso eigentlich? Socke 
flunkert ziemlich oft, sucht immer 
seinen Vorteil. Teilen mag er nicht 
und der kleine Rabe muss immer 
bestimmen, was gespielt wird. 
Denn sonst macht es ihm keinen 
Spaß. Gute Manieren hat das klei-

ne Federvieh auch nicht gerade.
Trotzdem hat Socke beste 
Freunde. Er lebt im Wald zusam-
men mit Wolle, Stulle, Eddi-Bär 
und Co. Gemeinsam erleben sie 
so manche Abenteuer und ler-
nen vieles voneinander. Sie üben 
ein Theaterstück ein, bauen eine 

Burg und fürchten 
sich im Dunkeln. 
Aber das macht 
nichts, denn „ein 
bisschen Schiss hat 
jeder”, findet Eddi 
Bär. Was der Rabe 
und seine Freunde 
erleben, dass zeigen 
die Kammerpup-
penspiele vom 13. 
bis 19. November 

Die Inszenierung der kleine Rabe Socke vereint Witz, 
Musik, Poesie und eindrucksvolle Bilder
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Das rote Sofa war wieder „un-
terwegs“: Bei strahlendem 
Sonnenschein hat es Anfang 
September auf dem Kirchplatz 
– mitten im Zentrum des histo-
rischen Ortskerns – Station ge-
macht. Auf dem gemütlichen 

im beheizten Theaterzelt am 
Seekrug am Obersee. Die Insze-
nierung „Der kleine Rabe Socke“ 
nach den Geschichten von Nele 
Moost vereint Witz, Musik, Poe-
sie und eindrucksvolle Bilder zu 
einem einmaligen Theatererleb-
nis für die ganze Familie.
Der kleine Rabe Socke ist 
am Dienstag, 13.  November, 

AUS DEM STADTTEIL
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16.30  Uhr, Mittwoch, 14.  No-
vember, 16.30  Uhr, Donnerstag, 
15. November, 16.30 Uhr, Freitag, 
16.  November, 16.30  Uhr, Sams-
tag, 17.  November, 16.30  Uhr zu 
sehen. Karten sind im Vorverkauf 
für 9  Euro, an der Tageskasse 
10 Euro erhältlich. 
Am Samstag, 17.  November gibt 
es zwei Aufführungen, um 14 Uhr 

und 16.30 Uhr, die Karten kosten 
11 Euro im Vorverkauf und 12 Eu-
ro an der Abendkasse. Tickets 
gibt es in allen Geschäftsstellen 
der Neuen Westfälischen, Tel: 
0521/555-444, im Seekrug oder 
unter www.erwin-event.de. Rest-
karten sind ab 30 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn an der Tages-
kasse erhältlich.

Sofagespräch mit Astrid Brausch 

„Wir sind hier etwas Besonderes“ 
Sofa hatte neben Radio Biele-
feld-Moderator Dirk Sluyter,  
Astrid Brausch, erste Vorsitzen-
de der Interessen- und Werbe-
gemeinschaft InSchildesche 
e.V., Platz genommen. Schließ-
lich kann sie wie kaum jemand 

anderes zum Leidthema des 
Gesprächs „Wir InSchildesche – 
Engagement für den Stadtteil“ 
bestens aus der Praxis berich-
ten. Seit 2005 ist Brausch Vor-
sitzende der Interessen- und 
Werbegemeinschaft InSchilde-
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geführten Ge-
schäften sei ein 
Pluspunkt. Die 
p e r s ö n l i c h e 
Beratung und 
Nähe zu den 
Kunden ein 
weiterer. Die-
ses praktiziert 
sie tagtäglich 
selbst, in ih-
rem zweiten 
Job – in der 
G o l d s c h m i e -
de Delbrügge. Als Moderator  
Sluyter sie fragt, was sie an die-
ser Tätigkeit besonders mag, 
muss sie nicht lange nachden-
ken: Die Kontakte zu den Men-
schen und der Umgang mit 
schönen Dingen, wie Schmuck 

und Edelmetalle, haben sie 
schon immer fasziniert. Und die 
Goldschmiede kenne sie bereits 
seit ihrer Kindheit. „Hier habe 
ich mir meine ersten Ohrringe 
gekauft“, blickt die Geschäfts-
frau zurück. 

AUS DEM STADTTEIL

R
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sche. Als man sie damals fragte, 
überlegte sie nicht lange. En-
gagement für den Stadtbezirk, 
von dem sie sagt, dass er etwas 
Besonderes sei, war und ist für 
sie bis heute eine Herzensange-
legenheit. „Das kann man nur 
ganz und mit vollem Einsatz 
machen, ansonsten sollte man 
die Finger davon lassen“, so 
die Vorsitzende der Kaufmann-
schaft. Selbstverständlich sei es 
eine große Herausforderung, 
der Zeiteinsatz sei groß und 
es bedeute leider auch immer 
wieder wenig spektakuläre bü-
rokratische Arbeit. „Trotzdem 
mache ich diese Tätigkeit mit 
Leidenschaft, es macht mir 
sehr viel Freude und es ist ei-
ne Erfüllung für mich“, erzählt 

Astrid Brausch. Die etwa 40 Be-
sucherinnen und Besucher auf 
dem Kirchplatz lauschen ihren 
Worten, applaudierten zwi-
schendurch und ließen es sich 
bei Getränken und ostwestfä-
lischen Pickert-Variationen, die 
der Seekrug gestiftet hatte, gut 
gehen. 
Schildesches dörflicher Charak-
ter, der respektvolle Umgang 
der Menschen miteinander und 
die gute Stadtnähe seien Krite-
rien, die sie besonders schätze. 
„Wir stellen hier in Schildesche 
etwas Eigenes dar“, so Brausch, 
die überzeugt ist, dass der 
Stadtbezirk mit seinen etwa 
60.000 Menschen sehr gut auf-
gestellt ist. Die Infrastruktur 
mit den zahlreichen inhaber-

Was macht Schildesche als lebendigen Ortsteil aus?
Auf dem Sofa Astrid Brausch und Moderator Dirk Sluyter
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Kinder- und Jugendzirkus Karibu

Im Buch der Träume
Der Kinder- und Jugendzirkus 
KARIBU tritt wieder auf. In den 
nächsten Wochen präsentieren 
die jungen Künstler ihr mittler-
weile 13. Bühnenprogramm. Ti-
tel in diesem Jahr: „Im Buch der 
Träume“. Eine selbstgeschrie-
bene Geschichte bildet dabei 
den Rahmen für ein buntes Pro-
gramm aus Artistik, Schauspiel 
und Musik.
Nicht nur das Bühnenstück wird 
in jedem Jahr neu erarbeitet, 
auch die Gruppe der Artisten 
formiert sich zu Beginn eines 

jeden Jahres neu, um für eine 
Saison gemeinsam zu trainieren 
und aufzutreten. 
Verbunden mit Akrobatik am 
Boden und in der Luft, Jongla-
ge, Seillauf, Trampolin, Schau-
spiel und Clownerie sowie 
Livemusik wird die Geschichte 
der Hexe Morgana erzählt, die 
den Menschen ihre Träume und 
Phantasien klaut. Das Leben 
wird grau und trist. Die beiden 
Kinder Benno und Lola stellen 
fest: „Die Welt ist aus den Fugen 
geraten.“ Gemeinsam mit einer 
Fee beginnen sie eine abenteu-
erliche Reise in das „Buch der 
Träume“. 
KARIBU – die Bühne, das sind in 
diesem Jahr 30 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 18 
Jahren, die ganz verschiedene 
Schulen in Bielefeld und Umge-
bung besuchen. Sie alle verbin-
det ihre Begeisterung für den 
Zirkus und der Wunsch, mit aus-
dauerndem Training und viel 
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City-Laden | EG im Parkhaus
Jöllenbecker-/Große Kurfürsten Straße

Kaufhaus | Blomestr. 29
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www.recyclingboerse.org
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Gesamt-
note

GUT (1,8)

Einzelnachhilfe
- zu Hause - 
- alle Fächer

- alle Klassen 

- alle Schulformen 

(0521) 10 41 91
www.nachhilfe-bielefeld.de

Auch in Schildesche

Die Gäste erfuhren auch, was 
Astrid Brausch neben ihrer 
Vorstandstätigkeit „privat“ 
gerne macht. Die gebürtige 
Jöllenbeckerin, die jedoch seit 
ihrem sechsten Lebensjahr in 
Schildesche lebt, ist passionierte 
Leserin. Beim Lesen erhole sie 
sich und tanke neue Kraft. Bei 
der Wahl ihrer Lektüre zeigt sie 
sich vielseitig interessiert: Ne-
ben Krimis und Fantasy-Roma-
nen gehören auch Sachbücher 
zu ihren Favoriten. Am Abend 
liest sie gerne etwas Leichtes. 
Zurzeit liegt „Die Rabenfrau“, 
ein Fantasy-Roman, auf ihrem 
Nachttisch, der in der Steinzeit 
spielt. 
Und welche Wünsche treiben sie 
für den Stadtbezirk um? „Der Zu-
sammenhalt aller ist sehr wich-
tig. Ebenso entscheidend ist es, 

genügend Kraft und Energie zu 
haben, um gemeinsam neue 
Ideen anzugehen und umzuset-
zen, damit Schildesche noch at-
traktiver wird“, so Astrid Brausch. 
So kann sich die Vorsitzende der 
Werbegemeinschaft vorstellen, 
weitere Aktivitäten im kulturel-
len Bereich zu entwickeln. 
Die „Sofagepräche im Quartier“ 
sind im Dezember 2017 von 
der AWO und der BGW ins Le-
ben gerufen worden. Ziel der 
Veranstaltungsreihe ist es, die 
Menschen in Schildesche mitei-
nander ins Gespräch zu bringen. 
Alle zwei Monate nehmen an 
verschiedenen Standorten im 
Stadtteil prominente, aber auch 
weniger bekannte Personen 
auf dem roten Sofa Platz, die 
in Schildesche leben oder sich 
hier engagieren. Das nächste 

Sofagespräch findet am Diens-
tag, 23. Oktober, um 15 Uhr im 
Wohncafé „Am Pfarr-acker / Lie-

thstück“, Am Pfarracker 39 mit 
dem Historiker Reinhard Neu-
mann statt.
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Paul Heller GmbH & Co. KG  |  Jöllenbecker Straße 384  |  33739 Bielefeld (Theesen)  |    (05 21) 88 23 67  |    info@paul-heller.de  |  www.paul-heller.de

Paul Heller heizt ein…
…mit den besten

Heizsystemen
für die Zukunft!

 HEIZT AM BESTEN – HÄLT AM LÄNGSTEN

Wir beraten Sie gerne zu

– TECHNIK
– KOSTEN
– FÖRDERUNG

Engagement eine tolle Auffüh-
rung auf die Bühne zu bringen. 
Auf diese Weise begeistern sie 
ihr Publikum immer wieder neu 
für eine phantasievolle, farben-
frohe und schillernde Welt des 
Zirkus. Auf der Bühne zeigen sie 
ihre Freude an der Bewegung 
und die Lust an der gemein-
samen Herausforderung.
KARIBU – die Bühne, das sind 
ebenfalls vom Zirkusfieber 
angesteckte Eltern und viele 
ehrenamtlich Aktive im Hinter-
grund, die bei der Organisation, 
der Gestaltung der Kostüme, 
dem Bau der Requisiten, der 
Verpflegung bei den Intensiv-
Trainingswochen oder bei den 
Auftritten und, und, und... un-
terstützend wirken.
Es ist für alle immer besonders 
schön und auch spannend zu 
sehen, wie sich unterschied-

lichste Menschen mit vielfäl-
tigen Stärken und Fähigkeiten 
gemeinsam für eine Sache en-
gagieren. So bunt wie die Grup-
pe der Aktiven, so bunt ist das 
Ergebnis auf der Bühne!
KARIBU – die Bühne ist das 
zentrale Projekt des Vereins „In 
Bewegung e.V.“ Der gemein-
nützige Verein engagiert sich 
für Kinder und Jugendliche und 
fördert diese durch die Vermitt-
lung von Bildung, Kunst, Kultur 
und natürlich auch Bewegung. 
In diesem Jahr wurde die in-
tegrative Arbeit des Vereins 
gefördert durch die Aktion 
Mensch.
In diesem Jahr finden alle Auf-
führungstermine in der Aula 
der Rudolf-Steiner-Schule Biele-
feld, An der Propstei  23 statt. 
Premiere ist am Samstag, 3. No-
vember, um 16 Uhr. Weitere Ter-

mine: Sonntag, 4.  November, 
16 Uhr, Sonntag, 18. November, 
11  Uhr und 16  Uhr, Samstag, 
15.  Dezember, 16  Uhr sowie 
Sonntag 16.  Dezember, 16  Uhr. 
Karten im Vorverkauf gibt es 
über Eventim, an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen, so-
wie an der Tages-/Abendkasse.

Normalpreis: 10  Euro, Kinder 
und Jugendliche bis 18 Jahre: 
6  Euro. Behinderte mit Aus-
weis inkl. Begleitung: 6  Euro, 
(zzgl. Vorverkaufsgebühr).
Kleinkinder ohne Sitzplatzbe-
anspruchung freier Eintritt. 
Weitere Informationen:
www.zirkus-karibu.de. 

Verbunden mit Akrobatik am Boden und in der Luft, Jonglage, Seillauf, Trampo-
lin, Schauspiel und Clownerie beginnen die jungen Künstler eine Reise ins

„Buch der Träume“

Tag der Mobilität am 17. November

Angebote zum Zuschauen und Mitmachen 
„Bewegt und mobil älter wer-
den“ unter diesem Motto findet 
in Zusammenarbeit mit dem 
Sportbund Bielefeld, verschie-
denen Bielefelder Sportvereinen 

und vielen anderen Partnern, 
der diesjährige „Tag der Mobili-
tät“ am Samstag, 17. November, 
statt.
Die Aktionen und Angebote der 

Veranstalter richten sich an alle 
Jüngeren und Junggebliebenen, 
sowie ältere Menschen ab etwa 
50 Jahre, die erfahren möch-
ten, wie ein aktives und eigen-

ständiges Leben im Alter trotz 
Einschränkungen ermöglicht 
werden und Spaß machen kann. 
„Gemeinsam möchten wir die 
vielen unterschiedlichen For-
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Schelpsheide 6 | 33613 Bielefeld
Tel.: 05 21/9 86 55 70 | Fax: 05 21/9 86 55 90
info@kortstiege.de | www.kortstiege.de 

Trauerhalle im Hause | Überführungen | Erd-, Feuer- und  
Seebestattungen | Vorsorge | Erledigung aller Formalitäten 

Seit drei Generationen begleiten wir Menschen ein-
fühlsam in der Zeit des Abschiednehmens. Es ist die-
ses Vertrauen, das uns ehrt. Neben einem würdevol-
len Umgang mit dem Verstorbenen ist es für uns von 
zentraler Bedeutung, auch für die Hinterbliebenen 
da zu sein.

Vorsorge: Das Leben genießen, 
weil alles geregelt ist! 
Mit einer Bestattungsvorsorge ersparen Sie sich und 
Ihren Angehörigen Unsicherheit, sowie weitere see-
lische Belastungen. Zu einer Vorsorge gehört u.a. die 
Regelung für Ablauf, Umfang und Festlegung persön-
licher Wünsche bei der Bestattung, sowie die fi nan-
zielle Absicherung.

Neuer Service:
•   Hilfe bei der Erstellung einer rechtssicheren 

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
•   Sicherung und Übergabe des digitalen Nach-

laßes (z.B. Online-Konten) an die Angehörigen. 

AHA! Consulting � – Promotion –

Individuelle Trikots  
digital bedruckt 
Real Madrid, die deutsche Nati-
onalmannschaft und die Mäd-
chenmannschaften des SCB 
04/26 - sie alle haben eins ge-
meinsam: Sie „tragen Müll“ – 
oder anders gesagt, sie haben 
Trikots, die aus 100 Prozent recy-
celten PET-Flaschen produziert 
wurden. 
Für ihren Auftritt bei einem in-
ternationalen Fußballturnier in 
Bremen sollten die 80 Mädchen 
nicht nur sportlich glänzen, son-
dern sich während des Aufent-

halts auch in einem einheitlichen 
Trikot bewegen. Da das neue 
Outfit eine zusätzliche Investition 
war, sollte das Shirt nicht zu teuer 
sein, über einen angenehmen 
Tragekomfort verfügen und zu-
sätzlich mit einem individuellen 
Design überzeugen. In Andreas 
Heibrok fanden die Fußballe-
rinnen den richtigen Partner. Der 
Inhaber von AHA! Consulting 
und Spezialist für die Ausstat-
tung von Sportvereinen konnte 

Fortsetzung auf Seite 14 ->

men einer bewegungsaktiven 
Freizeit, allein oder mit Gleichge-
sinnten in einer Gruppe, sowie 
zahlreiche weitere Unterstüt-
zungsmöglichkeiten vorstellen“, 
sagt Petra Tödheide, Abteilungs-
leiterin Rehasport bei der Turn-
gemeinde Schildesche.
Die Veranstalter haben ein um-
fangreiches Programm zum 
Zuschauen, Mitmachen und Aus-
probieren vorbereitet. Hierzu 
gehören neben den Angeboten 
einiger Bielefelder Sportvereine 
auch Informationsstände zu 
Themen wie Mobilität durch die 
richtige Hilfsmittelversorgung, 
E-Bikes - auch als Dreiräder, Rei-
sen im Alter, Rund ums Ohr, Ver-
kehrssicherheit. 
Die Gesundheitsmeile bietet 
kostenlos Blutdruck-, Blutzu-
cker- und Sauerstoffgehaltmes-
sungen, Venendruckmessung, 
Hör-, Seh- und Reaktionstest an.

„Bei einem Rückblick auf lang-
jährige positive Erfahrungen mit 
einer ähnlichen Veranstaltung in 
der Vergangenheit, haben wir 
uns in diesem Jahr entschieden, 
den Aktionstag wieder einmal 
als Indoor-Veranstaltung in den 
Herbst zu verlegen“, sagt Petra 
Tödheide. Die Veranstaltung fin-
det von 11 bis 17 Uhr in der Mar-
tin-Niemöller-Gesamtschule, 
Apfelstraße 210 statt. Die Räum-
lichkeiten sind gut mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln (Buslinien 
27, 31, 51, 155 sowie Stadtbahn-
Linie 1 – Endstation Schildesche) 
erreichbar. 
Die Schirmherrschaft hat Franz 
Müntefering als Botschafter des 
Projekts „Bewegt ÄLTER werden 
in NRW!“ des Landessportbunds 
NRW übernommen. Er wird die 
Veranstaltung gemeinsam mit 
dem Oberbürgermeister eröff-
nen.
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   �s��-sauer eingelegt�  

   Leberwurst-Spezialit
t mit  
pikanter Majoran-Note 

   schmeckt auch am Abend  
super-lecker!

   fix & fertig gekocht  
nur noch kurz Erw
rmen 

   hausgemacht mit w�rzigem
Rauchfleisch und gehackten 
Datteln  

zarter Rinderbraten, mariniert  
in kr
ftigem Burgunderwein

   fein gef�llt mit Maronen und  
verschiedenen Kr
utern 

   gef�llt mit Broccoli, Walnuss- 
kernen, Apfelst�cken und 
Croutons 

nach Tiroler Art mit Combozola, 
Kasseler, Tomatenecken und 
Schnittlauchr�llchen 

mit  
neuen Boskop-�pfeln 

mit 
Pfifferlingen und Kr
utern 

hausgemacht

:

110,-

ab 2. November

119,90
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Partner
der

Deutsche
Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Bestattungen

Apfelstraße 27a • 33613 Bielefeld • Telefon 0521. 98 60 00

Rat und Hilfe im Trauerfall • Vorsorgeregelung zu Lebzeiten
Sie erreichen uns jederzeit!

August-Bebel-Str. 133a · 33602 Bielefeld
Tel. (0521) 96748-0 · Fax (0521) 96748-79
info@hpvbi.de · www.hauspflegeverein-bielefeld.de

Mitglied im

 In Krisen begleiten
 Wege suchen
 Perspektiven entwickeln

Psychiatrische Pflege  
und Eingliederungshilfe

helfen. Gemeinsam mit dem SCB-
Trainerteam der Jugendabtei-
lung entwickelte er ein Konzept, 
dass die individuelle Gestaltung 
des Trikots, die Produktion und 
die Finanzierung durch Spon-
soren umfasste. Gemeinsam 
gewann man Unternehmen aus 
Sudbrack, wie Blumen Wilking, 

Pluspunkt Apotheke und die 
Fahrschule Fahrwerk etc., die sich 
mit ihrem Logo auf dem Rücken 
der Trikots verewigten. 
Andreas Heibrok, ehemaliger 
Fußballtorwart mit vielen Kon-
takten in die Fußball- und 
Sportszene, verkauft seit sechs 
Jahren individuell gefertigte 
Sportkleidung an einem histo-
risch markanten Standort. In den 
früheren Räumlichkeiten von 
Verse Blusen an der Apfelstra-
ße 245 entstehen nicht nur die 
Ideen, hier wird auch produziert, 
genäht und gebügelt. Seit gut 
einem Jahr ist die Firma „fast 52“ 
hier vor Ort für die Produktion 
zuständig. Heibrok kümmert sich 
um den Vertrieb. In der Beklei-
dungsindustrie kennt er sich be-
stens aus, viele Jahre war er hier 
in leitender Position tätig. Mit 

seiner Selbstständigkeit habe er 
sein Hobby zum Beruf gemacht, 
so der Schildsker. Der seine Kom-
petenzen in der individuellen 
Beratung seiner Kunden sieht. 
Gemeinsam mit den Vereinen 
entwickelt er Trikots, die sich 
durch ihre Individualität von den 
„08/15-Shirts“ unterscheiden. 

Das Besondere: Die Outfits aus 
Kunstfaser werden digital be-
druckt und damit eröffnen sich 
unendlich viele Möglichkeiten 
der Gestaltung. „Wie viele Logos, 
Symbole, Streifen, 3D-Effekte 
oder Bilder sich letztendlich auf 
dem Trikot befinden, ist völlig 
egal. Die Kosten bleiben gleich – 
während bei der bisher üblichen 
Beflockung jede Zahl und jedes 
Logo extra berechnet werden. 
Die unendlichen Gestaltungs-
möglichkeiten haben mittler-
weile viele Vereine in der Region 
überzeugt, so dass zahlreiche Ju-
gendabteilungen regelmäßig in 
Schildesche ihr Equipment or-
dern. So kicken die Fußballer des 
VfL Schildesche mit Shirts, die 
zum Beispiel den Viadukt zeigen, 
die SCB-Mädchen tragen nicht 

Vorreiter in Sachen nachhaltige Trikots: Die Mädchenmannschaften des SCB
tragen aus recycelten PET-Flaschen hergestellte Trikots

Fortsetzung auf Seite 16 ->
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   Schluss mit 

  Aufschieben: 

 Jetzt beraten 

lassen!

Was tun wir 
nicht alles, um 
uns von der 
Altersvorsorge  
abzulenken?

Finden wir gemeinsam heraus, welche Vorsorge zu 
Ihren Zielen und Wünschen passt. Vereinbaren Sie jetzt 
einen Termin und erledigen wir Ihre Altersvorsorge in 
Ihrer Geschäftsstelle vor Ort. Mehr Informationen unter  
www.volksbank-bi-gt.de/altersvorsorge
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„Wir nehmen uns Zeit,
um so der Trauer Raum zu geben.“

(Frauke Heiland, Begleiterin im Trauerfall)

IM STIFT 2-6 ▪ BIELEFELD-SCHILDESCHE ▪ TEL.: 05 21 - 3 79 09 ▪ WWW.IMSTIFT.DE

B E S T A T T U N G S H A U S I M  S T I F T

Inflation und Zinstief� – Promotion –

Volksbank-Ausstellung zeigt Wege 
zu mehr Chancen auf Erträge
Zinsanlagen werfen heute kaum 
noch etwas ab. Und die Inflati-
on zehrt die Mini-Erträge auf. 
Schwarz auf weiß steht es jetzt 
im Monatsbericht August der 
Deutschen Bundesbank: Das 
Geldvermögen der privaten 
Haushalte nimmt erstmals nicht 
zu, sondern ab. Das Finanzver-
mögen der Bevölkerung wird 
jeden Tag weniger. Doch breit 
aufgestellt und mit einer gu-
ten Struktur lässt sich Abhilfe 
schaffen, weiß die Volksbank 
Bielefeld-Gütersloh und lädt 
Interessierte zu der Erlebnisaus-
stellung „Geldanlage zum Anfas-
sen“ ein. 
Wenn die Sparzinsen – wie der-
zeit - niedriger sind als die Teu-
erung, verlieren Vermögen real 
an Kaufkraft. „Umso mehr stellt 
sich deswegen die Frage, wie 

die Menschen ihr Geld mög-
lichst gewinnbringend anlegen 
können“, sagt dazu Rabea Ott, 
Geschäftsstellenleiterin der 
Volksbank Bielefeld-Gütersloh 
in Schildesche und Brake. Wer 
hier nur auf das Sparbuch setze, 
riskiere letztlich sogar einen 
Verlust, da das Geld an Kauf-
kraft verliert und die Zinsen bei 
diesen Geldanlagen den Kauf-
kraftverlust (Inflationsrate) nicht 
mehr ausgleichen, geschweige 
denn einen Zusatzertrag erwirt-
schaften. 
Das wichtigste Stichwort für 
die Geldanlage heute lautet: 
Struktur. Sie ist die Grundlage 
für ein gesundes Wachstum des 
Vermögens und für einen mög-
lichst guten Schutz vor ungün-
stigen Entwicklungen einzelner 
Anlagen. „Eine ausgewogene 

nur die Original-Logos der Spon-
soren und das offizielle Bielefeld-
Logo auf dem Rücken, sondern 
auch die vier Stadtmusikanten 
– um auf den Veranstaltungsort 
hinzuweisen. 
Neben Fußballern kaufen auch 
Eishockey- und Handball-Ver-
eine, Volleyball- sowie Radfahr-
vereine ihre Outfits hier, ebenso 
einige Schulen. Jedes Trikot ist 
eine Einzelfertigung. Ist ein Shirt 
defekt oder wird eine andere 
Größe benötigt, so müssen nicht 
ganze Trikotsätze bestellt wer-
den. „Wir liefern genau die Men-
ge, die benötigt wird und das in 

kürzester Zeit. Das spart Kosten 
und schafft Möglichkeiten für 
andere Investitionen im Verein“, 
so Andreas Heibrok. Zurzeit ent-
wickelt der Sportartikelspezia-
list einen Online-Shop für die 75 
Sportvereine in Lippe, der dem-
nächst unter „Lippe kick“ an den 
Start geht. 
Mit ihren Trikots haben die SCB-
Mädels beim Fußballturnier rich-
tig Eindruck gemacht. „Wir sind 
von verschiedenen Vereinen we-
gen der tollen Shirts direkt vor 
Ort angesprochen worden“, zeigt 
sich Chris Eberl, Trainer der U17-
Mächen, ein wenig stolz. 
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        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

        KFZ-Meisterwerkstatt

Car-Service-Team

Der Service rund ums Auto
Inspektion   /   Klimaservice Tel 0521 / 98 91 55 40
KFZ – Diagnose   /   KFZ-Elektrik FAX 0521 / 98 91 55 42
HU / AU  Vorbereitung und Abnahme Beckhausstraße 59
Bremsen- und Auspuffservice 33611 Bielefeld
Unfall- und Karosserieinstandsetzung Info@bscar-service-team.de

Das Service-Team : E. Schultz
Öffnungszeiten Mo-Do 7:30 – 17:00 Uhr / FR 7:30 – 15:00 Uhr

BS Car-Service 90x50 ab SE_2016_01.indd   1 11.01.16   13:10

Struktur ist vergleichbar mit der 
Statik eines Hauses, die auf meh-
reren Säulen basiert“, erläutert 
Ott weiter. „Neben Liquidität 
gehören dazu auch Geldwerte 
(beispielsweise verzinsliche 
Wertpapiere), Substanzwerte 
(wie Aktien), alternative Anla-
gen (zum Beispiel Rohstoffe) 
und Sachwerte wie Immobili-
en.“ Wer das Vermögen gut auf 
unterschiedliche Anlageklassen, 
-formen und -märkte verteile, 
eröffne sich zum einen mehr 
Chancen auf Erträge. Zum ande-
ren sorge eine breite Aufstellung 
für mehr Stabilität. Wie eine sol-
che Aufstellung aussehen kann, 
hängt von den individuellen 
Zielen und Anforderungen eines 
jeden ab.
Eine gute Gelegenheit, sich auf 
spielerische Art und Weise mit 
diesem wichtigen Thema zu be-
fassen, bietet die preisgekrönte 
Erlebnisausstellung „Geldanlage 
zum Anfassen“, die noch bis zum 

9. November in der Lobby der 
Bielefelder Volksbank-Zen-
trale am Kesselbrink zu be-
sichtigen ist. Entwickelt hat 
die Ausstellung die Fondsge-
sellschaft Union Investment 
gemeinsam mit Experten aus 
Wissenschaft und Kultur. Sie 
ist interaktiv angelegt, wen-
det sich an alle Altersgrup-
pen und ermöglicht einen 
ganz neuen, intuitiven Zu-
gang zu Fragen rund um die 
Geldanlage. 
„Wir wollen damit Berüh-
rungsängste abbauen, denn 
wir wissen, dass die Deut-
schen zum Beispiel viel Zeit 
damit verbringen, sich ein 

neues Auto oder eine Küche 
anzuschaffen; um das Thema 
Geldanlage machen sie aber 
eher einen großen Bogen“, weiß 
Ott. Die Besucher können selbst 
an den Exponaten aktiv werden. 
Abstrakte Begriffe wie „Zinses-
zinseffekt“ werden so lebendig 
und leicht verständlich erklärt. 
Von montags bis freitags bietet 
die Volksbank jeweils um 12 Uhr 
und um 17  Uhr Führungen an. 
Anmeldung auf der Internet-
seite: www.volksbank-bi-gt.de/
ausstellung
Selbstverständlich ist die Aus-
stellung auch außerhalb der 
Führungen während der Ge-
schäftszeiten jederzeit zugän-
gig. 
„Was für Sie die richtige Lösung 
ist, sollte in einem persönlichen 
Gespräch analysiert werden“, 
so Ott. „Wichtig ist, früh mit der 
Vorsorge zu beginnen und be-
reits mit kleinen Beträgen zu 
starten.“ 

Rabea Ott, Geschäftsstellenleiterin der 
Volksbank Bielefeld-Gütersloh in Schil-
desche und Brake lädt zum Besuch der 
Erlebnis-Ausstellung ein
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die komplexen technischen 
Vorgänge. „Das ist ein Lernef-
fekt wie bei der Sendung mit 
der Maus, nur eben für Erwach-
sene“, so Marco Linnenbrüg-
ger.
Abgerundet wurde die Haus-
messe mit Live-Musik, Kletter-
turm, einem guten Kaffee vom 
Coffee-Bike und Hans-Dieter 
Riemen servierte herzhaftes 
vom Weltmeistergrill. 
Bereits einen Tag zuvor 
konnten die eingeladenen 
Stammkunden die Hausmesse 
besuchen. „Wir wollten einfach 
mal Danke sagen für ihre Treue 
und Vertrauen in uns“, so der 
Inhaber in dritter Generation. 
Im nächsten feiert Paul Heller 
sein 75-jähriges Bestehen.

SCHAUFENSTER
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Erfolgreiche Hausmesse bei Paul Heller� – Promotion –

Information und Unterhaltung 
„Paul Heller heizt ein…“: Unter diesem Motto 
veranstaltete das Unternehmen aus Theesen 
eine große Hausmesse. Der Spezialist für Hei-
zungstechnik und Badrenovierung öffnete 
seine Türen und zahlreiche Besucher nah-
men bei bestem Sonnenwetter die Chance 
wahr, sich auf der Ausstellermeile über zu-
kunftsweisende Heizsysteme oder innovative 
Bad-Produkte zu Informieren. Weitere Inspi-
rationen für ein neues Bad konnte man sich in 
der modernen Ausstellung holen. 
Marco Linnenbrügger liegt gerade das Thema 
zukunftsweisendes und energiesparendes 
Heizen sehr am Herzen. Dafür gab es viele 
Tipps, Informationen und erste Beratungen 
bei den Ausstellern Viessmann und Solvis. 
Darüber hinaus erhielten die Besucher in-
teressante Einblicke in die Werkstattarbeit 
bei Paul Heller. So bauten beispielsweise die 
Handwerker und Azubis des Betriebes eine 
Heizung zusammen und zeigten so praxisnah 

Informationen zum Thema energiesparendes Heizen: Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit, um 
sich von Experten beraten zu lassen
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Tel. 05 21/8 25 47
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Ihr Friseur für die ganze Familie.

Haarstudio

Grabpflege

Malerbetrieb

Optiker

Qualität für Ihre Augen

Arnd Heinrich
Tel. 05 21/8 28 51

Johannisstraße 35
33611 Bielefeld
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Talbrückenstr. 2 – 33611 Bielefeld
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Angebote  

Unterricht für Blockflöte und  

Querflöte. Tel. 81881

Bi-Schild. DG. 2ZKB, 60m2, 300KM. 

+NK100, ab 1.11.18. Tel. 872905

Tiefgaragenstellplatz Ditfurthstraße 

für 40 € monatl. Tel. 0172  4431127

SENIOREN-HILFE: bei allen Dingen, 

die Sie nicht mehr allein bewältigen 

können, z.B. bei Arztbesuchen , 

Behördengänge, Korrespondenz, 

Einkäufe, Spaziergängen usw. , Haus-

haltsführung. Rufen Sie mich einfach 

an: Tel. 0152  02915650

Montag, 22. Oktober
• Offener Mittagstisch: 12 Uhr, 
montags bis sonntags, 12 Uhr (An-
meldung Tel.: 32949 62 AWO Quar-
tierscafé Am Pfarracker/Liethstück, 
weitere Termine: 29. Oktober,  
5., 12., 19. November
• Miatroll - Mobil im Alter trotz Rol-
lator, 15-16 Uhr, AWO Quartierscafé 
Am Pfarracker/Liethstück, Anmel-
dung Tel.: 859 88, weitere Termine:  
5., 12., 19. November
Dienstag, 23. Oktober
• Offener Mittagstisch, 4,50 Euro, 
inbegriffen Nachtisch, Kaffee, Kekse, 
AWO-Scholle-Treff, 12 Uhr, Anmel-
dung bis vorhergehenden Donners-
tag unter Tel.: 3294537 oder 60591. 
Essen kann auch abgeholt oder 
mitgenommen werden, 
weitere Termine: 30. Oktober,  
6., 13., 20. November 
• Kaffee-Klön mit frischen Waffeln, 
14.30 Uhr, AWO Quartierscafé Am 
Pfarracker/Liethstück, weitere 
Termine: 30. Oktober,  
6., 13., 20. November 
Mittwoch, 24. Oktober
• AWO-Scholle-Treff: Skat, 14 Uhr, 
Am Vorwerk 36a 
• Offener Treff im Wohncafé, Wester-
feldstraße 152, 15.30 Uhr, Kreativ-
nachmittag, Tel.: 5573399, 
weitere Termine: 31. Oktober, 
7., 14., 21. November
• Offener Spieletreff, 14.30 Uhr, AWO 
Quartierscafé Am Pfarracker/Lieth-
stück, weitere Termine: 
31. Oktober, 7., 14., 21. November
• Miatroll - Mobil im Alter trotz Rol-
lator, 10 bis 11 Uhr, Evangelisches 
Gemeindehaus, weitere Termine:  
31. Oktober, 7., 14., 21. November
Donnerstag, 25. Oktober
• AWO-Scholle-Treff: Rommé mit 
Kaffee und Kuchen, 14.30 bis 17 Uhr, 
Männergesprächskreis, 14.30 Uhr, 
Am Vorwerk 36a, Info-Tel.: 873076, 
weitere Termine:  
8., 15., 22. November

• Geselliger Kaffee & Kuchen- Treff, 
14.30 Uhr, AWO Quartierscafé 
Am Pfarracker/Liethstück, 
Termine: 8., 15., 22. November
Freitag, 26. Oktober
• AWO-Scholle-Treff: Skat für Seni-
oren, 14 bis 17 Uhr, Am Vorwerk 36a, 
Info-Tel.: 873076, weitere Termine:  
2., 9., 16. November
• Kreativ-Treff, AWO Quartierscafé 
Am Pfarracker/Liethstück, weitere 
Termine: 2., 9., 16. November
Samstag, 3. November
• Markt der schönen Dinge und 
Buchantiquariat, Eröffnung mit Mu-
sik, Reibekuchen, Salat- und Küchen-
buffet, 11 bis 17 Uhr, Thomas-Kirche, 
Westerfeldstr. 46
Mittwoch, 7. November
• AWO-Scholle-Frühstückstreff, 9 Uhr, 
Am Vorwerk 36a, Info-Tel.: 873076, 
weiterer Termin: 21. November 
Freitag, 9. November
• Vortrag Handeln-Zulassen-Beglei-
ten im Umkreis von Sterben und Tod 
aus ärztlicher Sicht, Referent: Peter 
Stahlberg, 20 Uhr, Thomas-Kirche, 
Westerfeldstr. 46
Samstag, 10. November 
• Seminar zum Thema Sterben und 
Tod mit Peter Stahlberg, 10.15 bis 
12.15 Uhr, Thomas-Kirche, 
Westerfeldstr. 46

Gesuche

Angestellter im öffentlichen Dienst 

sucht kleines Einfamilienhaus oder 

Bungalow zur Miete im Raum Schil-

desche oder Umgebung.  

Tel. 0160  5833862

Suche Garage für 1achs. 

Anhänger. Tel. 8751792

Reihenhaus od. DHH in Schildesche, 

nähe Bultkamp von junger Familie 

zu kaufen gesucht. Tel. 96060443
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